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Fraktionsanfrage Antwort öffentlich 

 
 
Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Verbandsausschuss zur Kenntnis 14.06.2021 2.18 

 
 
Betreff: Antwort der Verwaltung auf die Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Neue BSAB-Flächen im zweiten Entwurf des Regionalplan Ruhr 
 
Antwort: 
Die Verwaltung beantwortet die Fraktionsanfrage 14/0215 der Fraktion Die Grünen wie 
folgt: 

1. Sind die im Presseartikel benannten Flächen in Alpsray und Saalhoff (Höhe 
Flugplatz), Winterswick (Erweiterung der Flächen Gelinde), Budberg (Erweiterung 
Wolfskuhlen), Rüttgerssteg (zwischen Pelden und Eversael) sowie Millingen als 
BSAB im zweiten Entwurf des Regionalplan Ruhr vorgesehen? 

 
Der Entwurf des Regionalplans Ruhr (RP Ruhr, Stand 2018) enthält „Bereiche für die 
Sicherung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze“ (BSAB) auf dem Gebiet der 
Stadt Rheinberg. Auch für die zweite Offenlage werden angesichts der räumlichen 
Ausdehnung der Kieslagerstätte und Verteilung der Gewinnungsstätten im 
Verbandsgebiet zeichnerische BSAB-Festlegung auf dem Gebiet der Stadt Rheinberg 
geprüft. 

Im Rahmen der Vorbereitung der zweiten Offenlage werden unter anderem auch 
Potentialflächen geprüft, auf die sich offenkundig der Presseartikel bezieht. Der 
Auswahlprozess der Potentialflächen ist noch nicht abgeschlossen. Erst mit 
Fertigstellung der Beschlussvorlage für die zweite Offenlage des RP Ruhr wird ersichtlich 
sein, welche Bereiche für die künftige Rohstoffversorgung vorgesehen werden.  

2. Liegen der Verwaltung die im Presseartikel genannten Karten mit den 
Auskiesungsflächen und der Flächenkulisse von circa 550 Hektar vor? Wir bitten 
um Bereitstellung der entsprechenden Unterlagen. 

 
Die im Presseartikel aufgeführte Flächenangabe kann aus Sicht der Verwaltung nicht 
nachvollzogen werden. Konkrete Unterlagen werden im Rahmen der Vorbereitung des 
Offenlagebeschlusses bereitgestellt. 
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3. Welche Gespräche haben zwischen der Verwaltung und örtlichen Politiker*innen 
stattgefunden, in denen solche Informationen ausgetauscht worden sind? Haben 
entsprechende Gespräche der RVR-Koalitionsfraktionen SPD und CDU mit der 
Verwaltung stattgefunden? 

 
In Vorbereitung der Beratung in den politischen Gremien haben – auf Anfrage der 
jeweiligen Fraktionen – Gespräche mit den Fraktionen SPD, CDU und Die Grünen im RVR 
stattgefunden, innerhalb derer über die jeweiligen Arbeitsstände des Planentwurfs 
informiert wurde. 
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